
Protokoll 
 

der 4. öffentlichen Jugendgemeinderatssitzung am 14.05.2003  
im Besprechungszimmer des Rathauses I 

 
 
Beginn: 16.00 Uhr   Ende: 17.30 Uhr 
 
 
 
TOP 1 - Finanzierung der Lernmittel (Schulbücher) 
 
Kerstin fasst zusammen, dass in der letzten Sitzung über den schlechten Zustand 
der Schulbücher und um die Eigenbeteiligung beim Kauf von Lektüren gesprochen 
wurde. Karina hatte den Vorschlag des Schulsprechers des Einstein-Gymnasiums 
vorgetragen, der dafür ein Sponsor-Running oder ähnliches veranstalten wollte. 
Kerstin hat eine Zusammenstellung gemacht, wonach im Haushaltsplan 2003 fast 
eine halbe Million Euro für Lehr- und Lernmittel zur Verfügung stehen. 
Fabian und Marjorie erklären, dass an einigen Schulen der Zustand der Schulbücher 
dennoch sehr schlecht sei. 
Cornel Happe erläutert, wie die Finanzierung der Schulen, der Lehr- und der 
Lernmittel funktioniert und geht auf das Thema Lernmittelfreiheit ein. 
Serkan erkundigt sich, ob die Schule das Geld für die Lernmittel auch für etwas 
anderes ausgeben könne. 
Herr Happe entgegnet, dass dies im Einzelfall mal möglich wäre, aber im Regelfall 
das Geld nur dafür ausgegeben wird und alle Rechnungen auch durch den Rektor 
und verschiedene Ämter der Stadtverwaltung kontrolliert werden. 
Marjorie und Fabian bemerken, dass der Zustand der Schulbücher am Einstein-
Gymnasium sehr gut sei im Vergleich zur Tulla-Realschule. 
Herr Happe erwidert, dass das Geld aber proportional auf alle Schulen verteilt würde 
und es dann theoretisch überall reichen müsste. Am Einstein-Gymnasium werde 
wohl sehr klug mit dem vorhandenen Geld gewirtschaftet. 
Kerstin fragt nach, ob das Thema Sponsor-Running noch aktuell ist, v.a. wenn man 
sich die Beträge anschaue, um die es beim Schulbuchkauf gehe. 
Serkan möchte das Thema erst einmal mit der SMV der Tulla-Realschule 
durchsprechen. Er fragt nach, ob die Stadt den Schulen beim Kauf von Schulbüchern 
irgendwie Druck machen könne. 
Herr Happe entgegnet, dass die Schulen sich selbst verwalten und dies daher nicht 
möglich sei. Über die SMV und die Elternvertretung wäre aber vielleicht etwas 
möglich. 
 
TOP 2 - Bericht über Sachstand Internet-Café 
 
Serkan berichtet über das letzte Treffen des Arbeitskreises Internet-Café. Dabei sei 
es um die Ausstattung und die Gestaltung der Räume gegangen. 
Alex Neumann berichtet von einem Gespräch mit der FH Furtwangen, die das 
Projekt „Virtuelle Landesgartenschau“ betreut. Die Studenten haben vorgeschlagen, 
dass man das Internet-Café und das virtuelle Projekt miteinander verbinden könnte. 
Dadurch könnte evtl. auch das virtuelle Projekt nach der LGS fortgesetzt werden. 
Die Jugendgemeinderäte stimmen zu. 



Marjorie berichtet von der Sitzung des Stadtjugendringes, dass während der LGS 
Betreuer für das Virtuelle Projekt gesucht werden. Einige Jugendgemeinderäte 
können sich vorstellen, sich an der Betreuung zu beteiligen. 
Swetlana erkundigt sich, ob jetzt eigentlich im Internet-Café eine Bar eingerichtet 
werden kann. Dies ist möglich. 
 
TOP 3 - JGR-T-Shirts oder ähnliches 
 
Der Jugendgemeinderat hat in der letzten Sitzung einstimmig beschlossen, dass sie 
T-Shits oder Trainingsjacken möchten, auf denen durch einen Aufdruck auf den JGR 
und seine Homepage aufmerksam gemacht wird. 
Kerstin hat ein Angebot, wonach der einfarbige Druck auf 5 Euro pro Seite käme und 
beispielsweise ein Poloshirt 10 Euro kostet. Somit käme ein Poloshirt auf insgesamt 
ca. 20 Euro. 
Marc Funk kennt einen Sponsor, durch den wir den Druck umsonst bekommen 
könnten. Der Firmenname müsste nur klein aufgedruckt werden. 
Die Jugendgemeinderäte stimmen diesem Vorschlag einstimmig zu. 
Es entsteht eine Diskussion, ob Trainingsjacken bei einem Selbstkostenpreis von 30 
bis 40 Euro oder lieber T-Shirts, die voll vom Budget bezahlt werden könnten, 
angeschafft werden sollen. 
Es stimmen 5 Jugendgemeinderäte für T-Shirts und 3 für Trainingsjacken. 
 
TOP 4 - Berichte und Anfragen  
 
Fetzik/Summersession 
Marjorie berichtet, dass der Stadtjugendring noch Helfer (Ordnerdienst) für das Fetzik 
am 11./12.07. sucht. Es melden sich Swetlana, Laura und Serkan. 
Alex sagt, auch für Summersession werden noch Helfer (Einlass, Ausschank) 
gesucht. Hierfür melden sich Swetlana, Laura, Marjorie und Serkan. 
Kerstin möchte noch die Jugendgemeinderäte, die heute fehlen, fragen, ob die 
ebenfalls helfen. 
 
Neubau Realschule 
Wayne fragt nach, ob in der nächsten Sitzung der Neubau der Realschule im JGR 
vorgestellt werden könnte. 
 
Treffen das AK Soziales vom Dachverband in Bühl 
Kerstin liest die Einladung für das Treffen in Bühl vor. Alle finden es gut, dass etwas 
in der Nähe stattfindet. 
Leider hat an diesem Termin niemand Zeit, um an dem Treffen teilzunehmen. 
 
Artikel Broschüre 
Kerstin weißt darauf hin, dass einige Artikel für die JGR-Broschüre noch nicht 
abgegeben wurden. Dies muss in den nächsten Tagen erfolgen. 
 
Sponsoring Skateranlage 
Im Anschluss an die Sitzung wird über die Sponsorensuche für die Skateranlage 
gesprochen. 
 
Nächste Sitzung 
Die nächste Sitzung findet am 17.07. statt. 


